
Formular     Elterneigenschaft     -     Freiwillige     Selbstauskunft
Lohn- und Gehaltsabrechnung - Änderung zum 1. Juli 2023

Ab Juli 2023 ist zur Berechnung des Pflegeversicherungsbeitrags die Anzahl und das Alter Ihrer Kinder erforderlich. 
Für Arbeitnehmer mit einem Kind entfällt der Beitragszuschlag. Bei zwei bis fünf Kindern unter 25 Jahren sind weitere 
Beitragsabschläge vorgesehen.

Wenn Sie die Begünstigung in Anspruch nehmen wollen, füllen Sie das Formular aus.

Geben Sie das unterschriebene Formular in den nächsten Tagen an Ihren Arbeitgeber zurück. Selbstzahler 
weisen die Elterneigenschaft bei der Pflegekasse nach.

Unternehmen:

Beschäftigte/r:

Anzahl der berücksichtigungsfähigen Kinder unter 25 Jahren:

Hinweise zu berücksichtigungsfähigen Kindern nach § 55 Abs. 3 SGB XI erhalten Sie bei Ihrer Krankenkasse.

Bei den folgenden freiwilligen Angaben können Sie Lohn- und Gehaltsabrechnung unterstützen – auch in 
Zukunft. Die Daten werden im Abrechnungssystem gespeichert und das Erreichen des 25. Lebensjahrs Ihrer 
Kinder wird automatisch überwacht.

Elterneigenschaft für die Kinder:

1.

       Familienname Vorname                    Geburtsdatum

2.

       Familienname Vorname                    Geburtsdatum

3.

       Familienname Vorname                    Geburtsdatum

4.

       Familienname Vorname                    Geburtsdatum

5.

       Familienname Vorname                    Geburtsdatum
________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________

Bei weiteren Kindern verwenden Sie einen weiteren Ausdruck des Formulars.

Ich versichere die Hinweise auf der Rückseite / Folgeseite zur Kenntnis genommen zu haben. Meine Angaben 
entsprechen den gesetzlichen Vorgaben. Die Elterneigenschaft habe ich wie folgt nachgewiesen und lege es bei.

 Geburtsurkunde    Vaterschaftsanerkennung  Abstammungsurkunde  Adoptionsurkunde  sonstiges    

______________________________________________________________

Datum, Unterschrift Beschäftigte/r

www.lohnbuero-fuer-deutschland.de Tel 0800 588 95 800 Fax 0800 588 95 809 kontakt@l-f-d.de 

Copyright (c) 2023 Lohnbüro für Deutschland Björn & Kerstin Borchert

mailto:kontakt@l-f-d.de


Hinweise:
Es handelt sich um eine freiwillige Selbstauskunft. Sie müssen gar keine Angaben machen oder können einzelne 
Kinder unberücksichtigt lassen. Es können jedoch bei der Beitragsermittlung ausschließlich die angegebenen Kin-
der berücksichtigt werden. Hinsichtlich der Kinder, die gemäß Ihrer Angaben berücksichtigt werden sollen, gilt 
Folgendes:

 

•     Mitwirkungspflicht: Nach § 28o Abs. 1 SGB IV sind Beschäftigte dazu verpflichtet, gegenüber dem Arbeit-
geber die zur Durchführung des Meldeverfahrens und der Beitragszahlung erforderlichen Angaben zu machen
und,  soweit  erforderlich,  dazu  notwendige  Unterlagen  vorzulegen.  Dies  gilt  bei  mehreren  Beschäftigungen
gegenüber  allen  beteiligten  Arbeitgebern.  Nach  §  111  Abs.  1  Ziffer  4  SGB  IV  begehen  Beschäftigte  eine
Ordnungswidrigkeit, wenn sie vorsätzlich oder leichtfertig diese Auskünfte nicht richtig, nicht vollständig oder
nicht  rechtzeitig  erteilen oder die  erforderlichen Unterlagen nicht  vollständig oder nicht  rechtzeitig  vorlegen.
Diese  Ordnungswidrigkeit  kann  gemäß  §  111  Abs.  4  SGB IV mit  einer  Geldbuße  bis  zu  fünftausend  Euro
geahndet  werden.  Falsche  Angaben  stellen  zudem eine  Verletzung  einer  arbeitsrechtlichen  Pflicht  durch  die
Arbeitnehmerin bzw. den Arbeitnehmer dar und können unter anderem arbeitsrechtliche Konsequenzen nach sich
ziehen. Jede Änderung der angegebenen Verhältnisse muss unaufgefordert der Personalabteilung mitgeteilt wer-
den.

•     Datenschutz: Ihre personenbezogenen Daten werden verarbeitet und gespeichert, soweit und solange dies zur
Erfüllung der dem Arbeitgeber obliegenden Aufgaben erforderlich ist.

Rechtsgrundlage für die Verarbeitung der personenbezogenen Daten ist Art. 6 Abs. 1 c) DS-GVO (i.V.m. § 55
Abs. 3 SGB XI).

Hintergrund   
Um  die  finanzielle  Stabilität  der  Pflegeversicherung  zu  sichern  und  geplante  Leistungsanpassungen  zu
ermöglichen, ist eine Anhebung des Beitragssatzes zum 01.07.2023 vorgesehen.

Der Pflegebeitrag liegt aktuell bei 3,05 Prozent des Bruttolohns, für Menschen ohne Kinder bei 3,4 Prozent. Zum
1. Juli 2023 wird er erhöht. Dabei muss nach einem Urteil des Bundesverfassungsgerichts mehr berücksichtigt
werden, ob und wie viele Kinder der Beitragszahler hat. 

Der Beitrag für Kinderlose wird auf 4 Prozent steigen und für Beitragszahler mit einem Kind auf 3,4 Prozent. Der
darin enthaltene Arbeitgeberanteil wird von 1,525 Prozent auf 1,7 Prozent erhöht werden. 

In Sachsen steigt der AG-Anteil auf 1,2%. 

Arbeitnehmer  mit  Kindern,  die  jünger  als  25  Jahre  sind,  erhalten  eine  nach  Anzahl  der  Kinder  gestaffel-
te Ermäßigung.

Übersicht der Beiträge zur Pflegeversicherung

 bundesweit  Sachsen

 Gesamtbeitrag AG-Anteil AN-Anteil  AG-Anteil AN-Anteil

Ohne Kind 4,0% 1,7% 2,3%  1,2% 2,80%

1 Kind - ohne 
Altersbegrenzung

3,40% 1,7% 1,70%  1,2% 2,20%

2 Kinder 3,15% 1,7% 1,45%  1,2% 1,95%

3 Kinder 2,90% 1,7% 1,20%  1,2% 1,70%

4 Kinder 2,65% 1,7% 0,95%  1,2% 1,45%

5 und mehr 
Kinder 

2,40% 1,7% 0,70%  1,2% 1,20%
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